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Die Vereinigten Staaten und der Iran stehen kurz davor, sich auf einen Rahmen für die Beendigung des Krieges zu einigen,
berichtete Axios am 23. Mai. Berichten zufolge beinhalten die Rahmenbedingungen, dass die USA und der Iran einer 60-
tägigen Verlängerung ihres Waffenstillstands zustimmen. 

Beide Seiten sollen sich darauf einigen, ihre Blockaden der Straße von Hormuz zu öffnen. Der Iran könnte sein
Öl frei verkaufen und müsste Minen räumen, die er in der Meerenge platziert hat.

Der Iran muss ankündigen, dass er niemals eine Atomwaffe anstreben wird. Die Verhandlungen über das
iranische Atomprogramm würden wieder aufgenommen, einschließlich der Aussetzung der Urananreicherung und der
Beseitigung der Bestände an angereichertem Uran.

Die USA würden über eine Lockerung der Sanktionen und die Freigabe iranischer Vermögenswerte verhandeln.

Wenn der Rahmen zu einer endgültigen Einigung führt, würden die USA „die in den letzten Monaten mobilisierten
Streitkräfte“ aus „der Region“ abziehen, so die Umschreibung von Axios.

Der Krieg zwischen Israel und der Hisbollah wäre ebenfalls beendet.

US-Präsident Donald Trump hatte zuvor erklärt, dass es sein Ziel sei, dass der Iran seine Kapazitäten zur Urananreicherung
abbaut und seine Unterstützung für stellvertretende Terrorgruppen beendet. Wenn der Axios-Bericht stimmt, scheint
Präsident Trump bei beiden Forderungen nachgegeben zu haben. In gewisser Hinsicht scheint der aktuelle Rahmen des
Abkommens dem Iran-Atomabkommen von Präsident Barack Obama aus dem Jahr 2016 bemerkenswert ähnlich zu sein.

Präsident Trump hat sich während seiner ersten Amtszeit aus diesem Abkommen zurückgezogen und behauptet, das
Abkommen aus der Obama-Ära sei schlecht und habe dem Iran geholfen, eine Atombombe zu bekommen. Doch es
scheint, als würde er Amerika wieder in dieselbe Lage versetzen.

Wir schrieben in der April-Ausgabe 2025 der Philadelphia Posaune:

Wie weit wird die Trump-Regierung gehen, um ein „verifiziertes nukleares Friedensabkommen“ anzustreben?
Die Entscheidung, das iranische Atomprogramm mit einem „Stück Papier“ zu beenden, ignoriert die Realität der
festgelegten Ziele des Irans ...

Die einzige Motivation der Iraner, ein Papier zur Begrenzung ihres Atomprogramms zu unterzeichnen, besteht
darin, dass sie damit ihren immerwährenden Krieg erfolgreicher fortsetzen können als mit einem offenen Vorstoß
zur Erreichung ihrer nuklearen Ambitionen. Deshalb hat [der Oberste Führer Ayatollah Ali] Khamenei das
Abkommen mit Obama unterzeichnet.

Präsident Trump hat Amerika aus dem Abkommen von 2016 herausgeholt, weil er dessen Schwächen erkannt
hat. Aber es scheint, dass er nicht erkennt, wie sehr der Iran an seinem Kurs festhält und wie sehr er jedes mit
dem Westen unterzeichnete Abkommen ausnutzen würde.
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